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Grundlagen



MAKRAMEE Technik

Beim Makramee werden Arbeitsfäden und Trägermedien

unterschieden. Häu�g sind die Trägermedien ebenfalls Fäden

(=Trägerfäden), können aber auch Holzstäbe, Äste, Ringe und andere

Gegenstände sein. Die Arbeitsfäden sind beim Knoten die Fäden, mit

denen geknotet wird. Um die Trägerfäden oder andere Trägermedien

wird im Gegensatz dazu (mit den Arbeitsfäden) herumgeknotet. Du

kannst die Knoten entlang des Trägermediums verschieben. Beim

Knoten ist es wichtig, dass du versuchst, die Knoten immer gleich

stark festzuziehen, um ein gleichmäßiges Knotenbild zu erhalten.

Pass auf, dass deine Knoten nicht zu locker sind, ziehe sie ordentlich

fest, wie beim Schuhebinden.

DIE KNOTEN
Ankerknoten
Der Ankerknoten ist (fast) immer der Beginn eines jeden Makramees.

Du verwendest ihn, um Fäden an deinem Trägermedium zu

befestigen.

1. Halbiere den Arbeitsfaden und lege die Schlaufe deines

zusammengelegten Fadens auf das Trägermedium.



2. Führe die Enden um das Trägermedium herum durch die Schlaufe.

3. An den Enden ziehen, um den Knoten festzuziehen.



Wellenknoten
Der Wellenknoten ist ein beliebter Knoten, der durch seine

Einfachheit und sein hübsches Aussehen auffällt.

1. Lege den rechten Arbeitsfaden über die beiden Trägerfäden. Nimm

den linken Arbeitsfaden und halte ihn über den gerade

drübergelegten rechten Arbeitsfaden.

2. Führe nun den linken Arbeitsfaden unter den beiden Trägerfäden

durch die Schlaufe des rechten Arbeitsfadens hindurch nach vorne.

Ziehe an beiden Arbeitsfäden, um den Knoten fest zuziehen.



3. Wenn du mehrere Wellenknoten untereinander knotest, entsteht

ein gedrehter Strang. Du kannst den Grad der Drehung beein�ussen,

indem du die Knoten entlang der Trägerfäden zusammenschiebst

oder auseinanderziehst. Außerdem kannst du den Strang auch

nachträglich noch ein bisschen in sich ein- oder aufdrehen.



TIPP
Wenn du 4–5 Wellenknoten geknüpft hast, ist es hilfreich, die Fäden

in den Händen miteinander zu tauschen. So kannst du entspannt

weiterknüpfen.


